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Kleine Anfrage Schule und Schulraumplanung

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident, Damen und Herren Stadträte

Eines der grossen Themen der Schulraumplanung von 2008 war die Oberstufe Breite. Bereits da-
mals waren die Platzverhältnisse im Oberstufenschulhaus Am Bach äusserst knapp. Die zwi-
schenzeitlich vorgenommene fragwürdige Platzierung der EFE Klassen im Bachschulhaus ver-
schlechterte die Situation noch. Das andere Altstadt-Oberstufenschulhaus SekGeGa kann sich
mit 2/2/2 Parallelklassen die heutzutage notwendigen Gmppenräume sichern. Mit der Verlagerung
der Oberstufe Buchthalen in den Alpenblick wird der Druck auf die Altstadtschulen kaum abneh-
men.

1. Warum ist in der Schulraumplanung kein Oberstufenschulhaus mit zeitgemässer Infra-
stmktur im grössten städtischen Quartier Breite vorgesehen, obwohl da reichlich Platz vor-
handen wäre und die vordere Breite das grösste Entwicklungsgebiet der Stadt ist?

2. Warum wurde die Schulraumplanung vor Veröffentlichung nicht in der zuständigen parla-
mentarischen Fachkommission diskutiert?

3. Während die Stadt davon ausgeht, dass in den nächsten fünf Jahren die Zahl der Primar-
schüler um 250 Schüler steigen wird, rechnet man gleichzeitig mit einem leichten Rück-
gang der Oberstufenschüler. Wie lässt sich das erklären?

4. Gemäss Lehrerstellenbörse sind in der Stadt noch 25 Pensen offen. Im Verwaltungsbericht
lese ich, dass jeder vierte eingestellte Lehrer nicht über die richtige Qualifikation verfügt.
Vom Kanton, der die dringend nötigen Anpassungen bei der Besoldung in Aussicht ge-
stellt hat, hört man nichts mehr. Welche Lösungsansätze verfolgt der Stadtrat?

5. Im Verwaltungsbericht Seite 30 ist zu lesen: 'Das separative Schulsystem in der Stadt ist
zu wenig darauf ausgerichtet, den immer heterogener werdenden Klassen gerecht zu wer-
den.' Wie ist das zu verstehen? Ist das Schulamt der Meinung, das integrative Schulsys-
tem würde die Klassen heterogener machen?

6. Teilt der Stadtrat meine Meinung, dass bei der Einführung von Schulleitungen und der
Neuorganisation des Stadtschulrates besonders darauf zu achten ist, dass möglichst viele
Kompetenzen 'nach unten' in die Schulen und zu den Lehrern delegiert werden sollten?

Für die Beantwortung der kleinen Anfrage danke ich bestens im Voraus.
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